
Die Fachgruppe Naturwissenschaftliche Museen 

•	Die	Fachgruppe	Naturwissenschaftliche	Museen	vertritt	die	spezifischen	

Interessen	der	Naturkundemuseen	und	Museen	mit	Sammlungen	zur	Natur	im	

Deutschen	Museumsbund.	Darüber	hinaus	versteht	sie	sich	als	ein	Forum	und	

kollegialer	Gesprächskreis	für	alle	spezifischen	und	allgemeinen	Fragen	der		

Berufspraxis.		

•	Sie	fördert	Kommunikation	und	Zusammenarbeit	zwischen	ihren	Mitgliedern	und	

sucht	den	Austausch	und	die	Diskussion	mit	kulturellen	und	wissenschaftlichen	

Organisationen	und	Einrichtungen,	die	die	klassischen	kulturellen	Aufgaben	der	

Museen	–	Sammeln,	Erhalten,	Erforschen,	Vermitteln	und	Zeigen	–	tangieren.

•	In	der	Fachgruppe	haben	sich	weit	über	100	Museen,	mehr	als	90	persönliche	

Mitglieder,	18	Museumsverbände	sowie	einige	Firmen,	Stiftungen,	wissenschaft-

liche	Institutionen	und	Vereine	zusammengeschlossen.	Sie	kommen	überwiegend	

aus	Deutschland,	aber	auch	aus	Österreich,	der	Schweiz,	Italien	und	Luxemburg.

•	Die	Fachgruppe	trifft	sich	zur	Maitagung	des	DMB	und	richtet	einmal	jährlich	

eine	eigene	Herbsttagung	zu	vorher	festgelegten	Themen	aus.	Nach	außen	tritt	

die	Fachgruppe	durch	die	eigene	Zeitschrift	»Natur	im	Museum«	und	durch	die		

Internetseite	www.natur-im-museum.de	auf.

•	Vertreten	wird	die	Fachgruppe	durch	eine(n)	Sprecher(in)	oder	dessen/deren	

Stellvertreter(in).	Beide	Ämter	stehen	alle	zwei	Jahre	auf	der	Herbsttagung		

zur	Wahl.

www.museumsbund.de/de/fachgruppen_arbeitskreise/
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